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Sehr geehrter Herr Benjes, 28199 Bremen
In der Anlage erhalten Sie die den automatisierten EvaSys-Report der Bodo.Schaab®@hs-
Lehrveranstaltungsevaluation zur Veranstaltung Physik mit der Kennung B12 bremen.de
Fragebogen: Version10b

Fak./Bereich: Fak 1 Wirtschaftswissenschaften

Studiengang: ISWI Semester 1

Die Angaben entsprechen der Lehrveranstaltungsanmeldung der Fakultéten
bzw. Abteilungen. Gelegentlich kommt es vor, dass dabei Fehler auftreten
oder nicht der aktuelle Stand angemessen beriicksichtigt wird. Bitte
entschuldigen Sie dies.

Sollten Sie die Veranstaltung mit Kolleginnen und Kollegen gemeinsam
durchgefihrt haben, erhalten alle Beteiligten eine Kopie des Reports sofern
dies bei der Lehrveranstaltungsanmeldung vermerkt wurde.

Falls Sie die gleiche Veranstaltung fur unterschiedliche Gruppen
durchfiihrten, kann es sein, dass Sie gruppenspezifische Auswertungen
erhalten. Einer Zusammenfassung der Ergebnisse steht aber nichts im
Wege. Wiinschen Sie dies, schicken Sie mir bitte eine E-Mail.

In den meisten Fallen wird Ihr Report durch eine normierte Profillinie erganzt.
Sie beruht auf Durchschnittswerten Ihrer Fakultat aus dem Sommersemester
2010 und hilft Ihnen bei der Beurteilung der aktuellen Mittelwerte. Wird ein
Wert > 100 ausgewiesen, dann wurde Ihre Lehrveranstaltung besser als der
bisherige Durchschnitt bewertet. Bitte beachten Sie, dass die normierte Linie
spiegelbildlich zu der vorher ausgewiesenen zu lesen ist.

Mit freundlichen GriBen
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4. Eigenes Lernverhalten und Arbeitsbelastung
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Profillinie

Teilbereich: Fak 1 Wirtschaftswissenschaften
Name der/des Lehrenden:  Magnus Benjes

1 Titel der Lehrveranstaltung: Physik
(Name der Umfrage)

21) Informationen Gber Anmeldung, Termine und Organisatorisches sind trifft zu | trifft nicht zu %?31_91
ausreichend "1‘\
22) |eistungs- und Priifungsanforderungen werden transparent gemacht trifft zu I > trifft nicht zu %?32_58
31 Es besteht Ubereinstimmung der Inhalte mit der Modulbeschreibung trifft zu .{ trifft nicht zu %?31_88
32) Die Ausbildungsziele der Veranstaltung sind klar trifft zu I/\. trifft nicht zu 2:332_21
33) Die Veranstaltung hat eine klar erkennbare Konzeption ("roter Faden") trifft zu .Q{ trifft nicht zu %?31_91
34) Die Inhalte werden verstandlich und anschaulich vermittelt trifft zu trifft nicht zu ;}1:\3:32_06
35)  Auf Fragen und Verstandnisschwierigkeiten der Studierenden wird trifft zu trifft nicht zu %?32_03
angemessen eingegangen
36) Begleitmaterialien und Angebote sind hilfreich trifft zu /} trifft nicht zu 2:332_03
37 Ubungen, Tests, Projekte, Aufgaben etc. ergeben eine gute Grundlage fiir das trifft zu ./ trifft nicht zu %?31_67
Selbststudium AN
N n=33
3:8) Der Zusammenhang zum Ubergeordneten Ausbildungsziel des Studiengangs trifft zu AN trifft nicht zu mw=2.73
und der damit verbundenen beruflichen Praxis wird deutlich \
4.1)  Meine Vorkenntnisse reichen aus, den Anforderungen der Lehrveranstaltung trifft zu trifft nicht zu ;}1:\3:23
zu folgen
42) Die Veranstaltung hat mein Interesse an dem Fachgebiet verstarkt trifft zu .[ trifft nicht zu ;}1:\3:32 73
Y .
5.1)  Alles in allem: Wie zufrieden sind Sie mit dieser Lehrveranstaltung? voll zufrieden voll unzufrieden ;}1:\3:12_06
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Normierte Profillinie

Teilbereich: Fak 1 Wirtschaftswissenschaften

Name der/des Lehrenden:  Magnus Benjes

1 Titel der Lehrveranstaltung: Physik
(Name der Umfrage)

70 85 100

115

130

Dimension

Normierter
Wert

Informationen tGber Anmeldung, Termine und Organisatorisches sind
ausreichend

Leistungs- und Prufungsanforderungen werden transparent gemacht

/'\\

Organisation

97

Es besteht Ubereinstimmung der Inhalte mit der Modulbeschreibung

Die Ausbildungsziele der Veranstaltung sind klar

Die Veranstaltung hat eine klar erkennbare Konzeption ("roter Faden")

Die Inhalte werden verstandlich und anschaulich vermittelt

Auf Fragen und Verstandnisschwierigkeiten der Studierenden wird
angemessen eingegangen

Begleitmaterialien und Angebote sind hilfreich

Ubungen, Tests, Projekte, Aufgaben etc. ergeben eine gute Grundlage fiir
das Selbststudium

Der Zusammenhang zum Ubergeordneten Ausbildungsziel des
Studiengangs und der damit verbundenen beruflichen Praxis wird deutlich

p—

N

Lernziele, Didaktik und
Methodik

100

Meine Vorkenntnisse reichen aus, den Anforderungen der
Lehrveranstaltung zu folgen

Die Veranstaltung hat mein Interesse an dem Fachgebiet verstarkt

/Jl\\\

Eigenes Lernverhalten und
Arbeitsbelastung

96

Alles in allem: Wie zufrieden sind Sie mit dieser Lehrveranstaltung?

Gesamtbewertung

102

17.01.2011
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| Auswertungsteil der offenen Fragen |

| 6. Anmerkungen |

¢ Was gefallt Innen an der Lehrveranstaltung besonders gut?

m Alles sehr veranschaulich dargestellt. In Internet ist alles nochmals erklart -> Vorlesungen + andere Internetquellen z.B. Videos)
Fragen werden verstandlich beantwortet. Es gibt viele / genigend Ubungsaufgaben.

B Darstellung und Graphiken Aufgabenblatter

B Das Herr Benjes alles was er erklart auch an die Tafel schreibt und dies auch mit Zeichnungen schmuickt. Das hilft meistens den
Sachverhalt besser zu verstehen.

B Das die Themen nicht einfach an den Beamer geworfen werden sondern es interessant mit der Tafel gearbeitet wird.

B Dozent geht auf die Bediirfnisse der Studenten ein (Fragen) viel Infomaterial zur Vorbereitung Skripte der Vorlesungen ber Aulis
abrufbar

B Dozent gibt Hilfestellung und geht auf Fragen ein viel material zum recherchieren/ Selbststudium anschauliche, klare Schaubilder

B Mir gefallt besonders gut, dass man einen grundlegenden Einblick in das Thema bekommt und das physikalische Verstandnis
gefordert wird.

B Vorlesung im Internet nachvollziehbar Nachholen der Vorlesung auch wahrend der Abwesenheit méglich gute Erklarungen

B Zugang zu den Folien Uber Aulis Darstellungen der Folien Ubungsaufgaben Hilfe durchgeben von links zur Vorbereitung auf die
nachste Vorlesung

B anschaulich zusammenhangend

B anwendungsbezogene Beispiele Ubungsblatter sind super hoffentlich Probeklausur

B bildliche/ veranschaulichende Darstellung der Themen sehr gut Uberblick tiber alle grundlegenden Themen der Physik

B es wird auf Fragen angemessen eingegangen gute Schaubilder

B gute Erklarungen, kompetente Erldauterungen

B gute Schaubilder an der Tafel

® regelmaRige (wéchentliche) Ubungsblatter viele hilfreiche Internet-Links

B regelmaRige Ubungsblatter zum Lernen der Vorlesungsinhalte Zusammenfassung der Vorlesung + Zusatzinformationen in Aulis

B regelmaRige Ubungsblaater, helfen die gelernten Sachen anzuwenden. gute Tafelbilder Dozent gibt Ratschlége zur Vor- und
Nachbereitung anhand externer Medien

m roter Faden gute Verdeutlichung anhand Bildern, Beispielen Vorgehensweise auf ndchste Vorlesung Gber E-Mail Folienbereitstellung
Uber Aulis

B ruhige Atmosphare kompetenter Unterricht
B sehr engagierter Dozent, gibt gute Vorbereitungsvideos Ubungsbléatter
® sehr gut erklart Fragen und Unklarheiten werden sofort beseitigt guter Zugriff auf Informationen, Material, Lehrvorschlage auf Aulis

B Ubungsblatter

2 Was sollte geandert werden?

Das Tafelbild ist manchmal sehr unzusammenhangend. Das Format der hochgeladenen Skripte.

Das Tempo sollte sngepasst werden. Im Moment ist es zu hoch.

Die Herangehensweise durfte etwas mehr Praxisbezug haben. Der Einstieg in ein Thema vlit. &hnlich wie in der Ausbildung und
umschlieBend vertreten.

Ich persénlich wiirde es gut finden, wenn uns gesagt wirde warum das gerade so gemacht wird und woraus man z.B. bei einer
Formel die Zahlen her hat.

Mehr den Fokus auf das Wesentliche legen und nicht verwirren durch abschweifen in diverse Ableitungen.

Tafelbilder
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B Zum Teil werden kompliziertere Teilgebite zu schnell abgehandelt, so dass man schnell den Anschluss verliert. Es kdnnte sich also
mehr Zeit genommen werden.

B das Tempo verringern

B geordnetes Tafelbild (2 Nennungen)

B mehr Fall-Beispiele

B mehr Praxisanteil (Labore, etc.)

B offener sein mehr nach Verstandnis der Aufgabe fragen
B teilweise zu schnell -> keine Denkpausen

m tiefgreifende/ schwierige Themen werden zu schnell abgehandelt zu wenig Zeit fir zu viel Lernstoff -> Zeitplan sollte angepasst
werden, da grundlegende Elemente auf alle Falle verstanden werden sollten

B {(iberschaulichere Tafelbilder, Uberschriften (Tafelbilder), geordnete Tafelbilder
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Die Angaben entsprechen der Lehrveranstaltungsanmeldung der Fakultäten bzw. Abteilungen. Gelegentlich kommt es vor, dass dabei Fehler auftreten oder nicht der aktuelle Stand angemessen berücksichtigt wird. Bitte entschuldigen Sie dies.

Sollten Sie die Veranstaltung mit Kolleginnen und Kollegen gemeinsam durchgeführt haben, erhalten alle Beteiligten eine Kopie des Reports sofern dies bei der Lehrveranstaltungsanmeldung vermerkt wurde.

Falls Sie die gleiche Veranstaltung für unterschiedliche Gruppen durchführten, kann es sein, dass Sie gruppenspezifische Auswertungen erhalten. Einer Zusammenfassung der Ergebnisse steht aber nichts im Wege. Wünschen Sie dies, schicken Sie mir bitte eine E-Mail.
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